
Marktbericht  30 / 2023

Dienstag, 25. Juli 2023

Strom - Marktübersicht

Stromjahresprodukte

Wochenübersicht Kommentar - Stromterminmarkt

aktuell

24.07.2023 17.07.2023 %

Base Y 2024 144,17 132,77 +8,59% 185,77 118,13

Peak Y 2024 167,95 159,93 +5,01% 235,39 145,10

Base Y 2025 130,87 123,77 +5,74% 144,65 110,47

Peak Y 2025 156,26 151,20 +3,35% 179,33 138,24

Base Y 2026 107,00 105,18 +1,73% 120,83 97,15

Peak Y 2026 134,08 126,88 +5,67% 154,00 113,82

Base Q4 2023 124,54 114,55 +8,72% 199,20 107,38

Peak Q4 2023 155,25 147,16 +5,50% 263,72 135,53

Base Q1 2024 148,01 136,00 +8,83% 202,36 125,95

Peak Q1 2024 185,81 174,96 +6,20% 268,47 162,80

Base Q2 2024 130,03 116,55 +11,57% 164,31 103,85

Peak Q2 2024 136,32 126,16 +8,05% 187,95 112,63

Base August 2023 87,89 79,79 +10,15% 162,94 77,56

Peak August 2023 92,13 85,13 +8,22% 179,35 81,20

Base September 2023 94,40 88,58 +6,57% 181,56 88,58

Peak September 2023 101,75 97,93 +3,90% 191,06 95,88

Kommentar - Stromrelevante Commodities
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Stromrelevante Commodities
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• Nach einem schwachen Start in die letzte Woche setzte am Stromterminmarkt 

eine kontinuierliche Aufwärtsbewegung ein, die besonders in den an der EEX 

gehandelten Futures für die Lieferperioden 2024 und 2025 mit neuen 

Monatshöchstständen deutlich ausfiel. Im Base 2024 wurde beispielsweise 

eine Spanne zwischen € 130,01 am Montag und dem Tageshoch am Freitag 

bei € 148,51 durchlaufen. 

• Ausgehend vom Gasmarkt schossen Spekulationen über eine zunehmend 

angespanntere Marktlage in den nächsten Monaten erneut ins Kraut. Selbst bei 

komplett gefüllten Gasspeichern zum Winterbeginn, und daran zweifelt 

momentan niemand, könnte im Falle eines kalten Winters und einem 

rückläufigen LNG-Angebot das Gas in Europa knapp werden, so der Tenor. 

Dem Anstieg der Gaspreise schlossen sich auch der Kohlemarkt und die EUAs 

kritiklos an. Der seit Monaten moderat verlaufende Spot-Markt wurde ignoriert.   

• Einen Sprung nach oben machte der Gasterminmarkt. Der Rückgang in der vorletzten Woche wurde mehrheitlich komplett korrigiert . Dies gilt insbesondere für die Futures ab Beginn 

des kalendarischen Winterhalbjahres 2023 / 2024. Die Frontmonate August und September werden weiterhin durch die aktuell gute  Angebotslage bei schwacher Nachfrage und die 

hohen Gasspeicherbestände belastet. Hinten raus machten wieder Parolen über einen möglicherweise kalten Winter in der Nordhal bkugel und / oder eine zunehmende 

Konkurrenzsituation mit Asien am LNG-Markt die Runde. Entsprechend kam es zu einem erneuten Anstieg der Risikoprämien am mittleren und langen Ende der Terminkurve. Ob 

allerdings der komfortablen Marktsituation der letzten Monate eine deutliche Verschärfung der Versorgungslage folgt, bleibt a bzuwarten, da weder die Witterungsentwicklung noch 

eine Konjunkturerholung zum heutigen Stand belastbar zu prognostizieren ist. Marktteilnehmer halten Probleme bis einschließli ch 2025 für möglich. Das Transitabkommen für 

russisches Gas durch Ukraine endet am 31. Dezember 2024 und das globale LNG-Angebot soll sich erst ab 2025 deutlich vergrößern. 

• Der Ölmarkt konnte seinen Ausbruch in der vorletzten Woche aus dem seit Anfang Mai gültigen volatilen Seitwärtskanal halten. Neben den Angebotskürzungen führender 

Förderländer und dem immer noch vergleichsweise schwachen US-Dollar gesellten sich Spekulationen, dass Chinas Regierung der schwächelnden heimischen Konjunktur stärker 

unter die Arme greifen könnte. Angebotseinschränkungen durch große Förderländer, wie Saudi -Arabien und Russland, schüren Sorgen vor einem unzureichenden Rohölangebot in 

der zweiten Jahreshälfte. Sie überlagern derzeit die konjunkturelle Abkühlung.   

• Der Anstieg am Gasmarkt führte auch die Kohlepreise nach oben. Von einer inneren Stärke kann aber nicht gesprochen werden. We iterhin kommt es zu einer robusten regenerativen 

Stromerzeugung. Somit bleibt die Kohleverstromung hinter den Erwartungen zurück. Die Kohlelager an den ARA -Seehäfen (Amsterdam, Rotterdam, Antwerpen) liegen 

Agenturschätzungen zufolge in diesem Monat bisher bei durchschnittlich 6,2 Mio. t und damit über dem bisherigen Jahresdurchsc hnitt von 6 Mio. t.

• Nach der tagelangen Pendelbewegung um die vielbeachtete 200-Tagelinie folgte auch am CO2-Markt der Dec 23er Kontrakt den Aufwärtsimpulsen bei Gas und Kohle, trotz der 

schwachen europäischen Konjunkturlage, der hohen Stromerzeugung aus Erneuerbaren und dem gestarteten Frontloading durch die E U. Vielmehr wurde das geringere 

Auktionsvolumen im kommenden Monat August ins Feld geführt. Da dies aber jeden August aufgrund der Ferienzeit der Fall ist un d somit keine Neuigkeit darstellt, darf jeder für sich 

entscheiden, wie stichhaltig dieses Argument den Höhenflug begründet. 
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Strom - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse EEX Phelix DE Base Y 2024

1

Prosatext Prosatext
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Letzter Kurs: 144,17 (+2,23)

EEX Phelix Base DE Y 2024
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• Im Base 2024 lag die Spanne an der EEX seit dem letzten Bericht zwischen € 132,51 und € 148,51. Ein letzter Umsatz kam gestern bei € 143,57 zustande.   

• Geht es wieder stärker aufwärts, sollte der mittelfristige Widerstand (€ 147,63, bis zum nächsten Bericht auf € 146,85 fallend) zusammen mit dem oberen Bollingerband 

(€ 148,36) und dem neuen Monatshoch im Tageshandel (€ 148,51) eine Hürde bilden. Bei einer Fehleinschätzung kommt der Widerstandsbereich durch die Tageshochs im 

Mai und Juni zwischen € 150,75 und € 154,40 ins Spiel. 

• Darüber hinaus ist wie am 15. Juni ein Vorstoß an die Tageshochs im März bzw. April (€ 163,50) nicht auszuschließen. Ein derartiges Szenario dürfte allerdings nur 

kurzlebig sein.

• Können sich wieder Rückgänge durchsetzen, sind an der letzte Woche überlaufenen 90- und 20-Tagelinie (€ 140,04 / € 139,19) erste Haltepunkte zu erwarten. Danach folgt 

die kurzfristige Unterstützung (€ 133,70, bis zum nächsten Bericht auf € 135,34 steigend). 

• Rückblickend hat die 130-Euromarke als Auffangbecken gewirkt. Verstärkt durch das untere Bollingerband (€ 130,02) und das Tagestief vom 12. Juni (€ 127,25) dürfte dies 

vorerst auch bei einer neuen Abwärtsbewegung der Fall sein. Falls nicht, liegt danach ein möglicher Haltebereich zwischen € 122,25 und € 125,50. Ein unmittelbarer 

Rückgang an die Jahrestiefs (€ 116,70 / € 115,50) würde weiterhin überraschen. 

• Aktuelle EEX-Notierung: € 145,75 - € 146,25 (11:44 Uhr)

Ausblick: 
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Prosatext Prosatext

Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amster dam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (THE Natural Gas Year Futures):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das Marktgebiet der Trading Hub Europe GmbH für die Lieferung von Erdgas für eine 
bestimmte Lieferperiode. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusam men bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


